
t B e g r ü n d u n g  

ge&ß 2 Abs. 6 Bmde~baugesetzvom 23.6.1960 (BGBlr J: 9. 341) 
zwn Bebauungsplan Nr .  7 Xettwig - Oefte --------------------------------------------------------------

Der Ortstei l  KetMg-Cefte ist Teil eines großen zusanmenhängan-
Ben Xrholwgegebiates aiiailich der Ruhr. Wegen seiner laa&sch&t-
lichen Werte und seiner großen Bedeuhng a l s  2rholungeflüche fiir  
äie Bevölkerung is t  dieser Bsreich insgesmt unter Landschafts-
schuts gesrterllt und zugleich 03.8 Verbwdegdinfliche in  das Verzeich-
n i s  beim SiscUune;svsrband Ruhrkohlenbezirk hEssen eingetragen. 

Dieaer Bebauung~aplans o l l  aaeu &ienan, die Landschaft und ihre 

a natürliche Ei@n& eu schiitzen urlh die für die Erschließung des 
Gebietes noturendigen Verkehraflächen auszuweisen. 

Die Wege i n  Ortsteil  Kettwig-Cefte sollen der Bevölkerung über-
wiegend a l s  Wanderwege dienen und sind nur 111 den Bereichen, wo 
s ie  dem AnLiegemerkehr dienen müseen, für einen solchen Verkehr 
fseizugeben. 

Beim Ausbau der Wege ist zu beachten, &aß diese weitflächig ange-
legt  werden, damit das Oberflächenwaeser gleichmäßig nach alien 
Seiten auf die angrenzenoen Grundstücke abfließen k m .  Es soll 
nicht m5ttels Gräben i n  Bie S e h e  und somit uamittelbar in B f e  
Ruhr gelettet  werden. Vorgesehene AbstellplETtze sollten m i t  eines 
versickemuzgsfahigen Oberflache ausgebildet werden. 

Die dar Stadt aus &er Verwirklichung dieses Bebauungsplanes3 vor-
aussichtlich entstehenden Kosten sind überaohldgig wie folgt  
ermittelt woräen: 

a) Ausbau befahrbarer Wage 300.000,-- IIM 
b) Ausbau der Wanäerwega 80.000, -- DF'I 

Bei der Bemessung vorstahwder Kosten sind die von andexen Trägern 
öffenelicher Belange für Ben Ausbau solcher riaßnE?imen gewährt-
Beihilfen und Zu~uplchüsaeberücksichtigt. 
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Auf die Veransohlagmg von Kosten iür  den Grumtierwerb von Straßen-
land w i r d  verzichtet, weil die Ausweisung i n  der  Regel vorhandene 
öffentlicbr Wege be%rifft. In den Pällsn, wo d9e Wege noch d c h t  
dem öffentlichen Verkehr dienen, ist damit zu rechnen, da3 &er 
derzeitige Eigentümer im Ailgeneinintemsse einer Widmung im Sinne 
von S 6 Landesstraßenge88tz W vom 28.11.1961 (GV mW 15. 305) zu-
stimmen w i r d ,  zumal der EigenWmer in den Besitz der Wegefltchen 
durch ein Einziehungmerfiahren ohae Entgelt gelangt ist. 

Vemrke : 

1. Der Ritt  &er Stadt Kettwig hat i n  seiner S i t z ~am 10.5.1963 
Uie Aufstellung des Babauungqplanes Nrl 7 für  den O r t a t e i l  
K e W g  Oefte besc 

Kettwig, den 3.8. 0
+ ~ / ~ b d  

Stadtdlrektor 

2. Der Rat der Stadt Kottwig hat in seiner S~tzungam 30.9.1964 
die Änderung des Planentwurfes und die Offenlegung des Uebau-

ungsplnnes Nr. 7 b 

Kattwig, den 7.9. 6 
?d,"J& 

~tadtdidektor 

3. Der Bebauungsplen Nr. 7 fiir den Ortsteil Kettwig Oefte h a t  a b  

29.10.1969 auf die Dauer eines Monats öffentlich ausgelegen, 

Kettwig, den 7.9.1 J 
- 1 P 4 4 ,  

Stndtdirektor 

4. Der B a t  der .Stadt K hBt in seiner Sitzung am 6.9.1972 
die erneute bffentliche lbuslegung des geänderten Btabauunpis-
planes Br. 7 

Kettwig, den 

Stadtäirekcor 



5. 	 Der Bebauungsplprrr Nr. 7 und ZLiese BggtWdung haben ab 25.9.1972 
bis einschi. 25.10.1972 öffentlich ausgelegen, 


KettBrig, den 26.10 


G . .  	 Der R e , t  der  hat in seiner Sitzung 2Stadt ~ e t t v i ~  Lo.12.1972 
die erneute öffentliche P.uelegung dem aiederun g e L n d e r t e n  und 
ergänzten Bebauungsplane~Ifr. 7 einschl. dieser 7cgründung
beschlossen. n 

arbeitung e inschl .  dieser Begründung hat a b  30.3.1973 auf 

die 	Dauer e i n e s  Monats b i s  einschl. 30.4.1973 ö f f e n t l i c h  

ausgelegen. 

Kettwig, den 2.5.1 	 ;/1 
'I$AM&/' 

Stadtdirffktor 

8. 	 Der iZat &er Stadt hat in seiner Sitzung am 13.6.1973 den 

Bebauungsglan Er. 7 für &es Orts te i l  K e W g  Oefte als Satz-
beschlossen. 

~ e t t w i g ,aen 




